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Herren Kreisliga Gr. Süd

TSV Gilsatal 1914 II : Tuspo Röllshausen 1919 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Heideroth bleibt gegen den Tuspo Röllshausen 1919 
ungeschlagen

Auch dank Claus Heideroth, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Gilsatal 1914 II das
Heimspiel gegen den Tuspo Röllshausen 1919 in der Herren Kreisliga Gr. Süd mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 19. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Claus Heideroth den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Kaum Chancen ließen Schultz / Heideroth beim 11:2, 11:4, 11:5
ihren Gegner Benner / Middeke. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Wiedner / Martin-Pabst
anschließend die Begegnung mit 1:3 gegen Kalbfleisch / Rützel abgaben und eine Niederlage
kassierten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Trus / Viernau dann beim 11:4, 12:10, 11:8 von Diehl /
Itzenhäuser. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen Sieg fuhr Mario Heinmöller beim 11:8, 11:4, 9:11, 11:2 gegen Uwe Benner ein. Nicht
so gut lief es für Frank Schultz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Kalbfleisch, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Claus Heideroth die Partie gegen Jannis Diehl noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Karin Wiedner und
Stefan Rützel, das Karin Wiedner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wiedner endete. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend spielerische
Mittel hatte Tobias Trus letztlich an der Hand, um sich gegen Maurice Middeke durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Dirk Viernau beim 11:8, 8:11, 11:3, 11:
4 gegen Herbert Itzenhäuser doch überlegen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Mario Heinmöller gegen Timo Kalbfleisch.
Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Heinmöller nun bei 21 Siegen und 11
Niederlagen. Beim 3:0-Sieg gelang es Frank Schultz den Gastspieler Uwe Benner in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:1-Sieg von Claus Heideroth
gegen Stefan Rützel ging nur der erste Satz verloren. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz
von Heideroth nun 15 Siege bei 14 Niederlagen aus. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024 gegen den
TTC 1952 Todenhausen III, während der Tuspo Röllshausen 1919 am 27.04.2024 gegen den TTC
Weißenborn antritt.

 Statistik:
 TSV Gilsatal 1914 II

Doppel: Schultz / Heideroth 1:0, Wiedner / Martin-Pabst 0:1, Trus / Viernau 1:0 
Einzel: M. Heinmöller 1:1, F. Schultz 1:1, C. Heideroth 2:0, K. Wiedner 1:0, T. Trus 1:0, D. Viernau 1:
0 

 Tuspo Röllshausen 1919
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Doppel: Kalbfleisch / Rützel 1:0, Benner / Middeke 0:1, Diehl / Itzenhäuser 0:1 
Einzel: T. Kalbfleisch 2:0, U. Benner 0:2, S. Rützel 0:2, J. Diehl 0:1, H. Itzenhäuser 0:1, M. Middeke
0:1


